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kl  J . 1). Oii, ; p’ Bu ckeburg; der englische
t a . D Frpiki rown  und Mrs . Gilpin Brown;
I; Generalmajor V°n Hü^el mit r;°H!n

esse der R Generallem xr •- ^
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Oberstleutnant von Lettow-Vorbek, Neckargemünd;
Oberst Freiherr Geyer zu Schweppenburg, München:
Korvettenkapitän Volckens mit Frau , Gut Winters¬
hagen in Holstein; Generalleutnant Graf und Gräfin
von Rosen, Stockholm; Generalmajor von Schmid-
ilalin , Dorzbach; General ä. D. von Dutier, Berlin;
General a. D. vonHolthe , Haag ; Generalleutnant a. D.
Maschke aus Swinemünde; General a. D. von Tiede-
liiann. Ludwigshafen ; Konteradmiral a. D. Spindler
mit Gattin , Berlin; Generalmajor a. D. Kloebe,
Münster; Generalleutnant von Below und Gattin,
Washington.

Theater und Kunst in Wiesbaden.
Konrad Dreher-Gastspiele im Kleinen Haus.
Aus der glanzvollen Maienzeit der Kaiserfestspiele

her stammt das Freundschaftsverhältnis Wiesbadens
zu Dreher, damals war er der ständige viel gefeierte
Gast auf unserer Bühne. Seltener ist sein Besuch
geworden, aber nichts an Herzlichkeit hat die Freude
verloren, mit der man ihn begrüsst . Er spielte im
Volksstück „Ma 11 h i a s G o 11i n g e r“ den Urtyp
des Müncheners in seinem drolligen Gegensatz zu
Preussisch-Berlin und in der Ludwig Thomaschen
Komödie „D er Schuster  n a z 1" einen plötzlich
zum Millionär gewordenen biederen Meister, dem die
Erbschaft den Kopf total verdreht , bis er wieder, ge¬
schröpft von Hochstaplern, in Seinen stillen Werk¬
stattwinkel heimfindet und mit dem Restchen des
Vermögens seiner Tochter ein warmes Nestchen
schafft,

Dreher  spielt nicht die Rollen, er formt! sie
zurecht und stellt dann echte Menschen aus Fleisch
und Blut vor uns hin. Sein Humor hat nichts Ge¬
künsteltes , er ist ihm Herzenssache, Selbstverständ¬
lichkeit : mit diesem trockenen Humor charakterisiert
er in scharfen Linien die Gestalten , die uns immer
nahe kommen, und die man eben Drehers wegen, lieb
gewinnt . Seine grosse Künstlerschaft liegt in seiner
unbedingten Einfachheit.

Anchovis, Heringe, Sprotten , Sardellen. Das Fleisch
junger Tiere — Kalbfleisch und junges Huhn —
wird man wenig verwenden, Hammel- und Schweine¬
ileiseh, Taube schon etwas mehr, und den Haupt¬
bedarf wird man mit Rindfleisch befriedigen, das
man am besten nach Art der Östreicher kocht . Brät
man es, lässt man den Bratensaft fort, Fische sind
wie das Rindfleisch erlaubt , wenngleich 2—3 fleisch¬
lose Tage in der Woche und ab und an 2—3 fleisch¬
lose Wochen sich sehr empfehlen. Von den Ge¬
rn Us e n sind lediglich einige zu vermeiden : Linsen,
Sauerampfer, Spinat, Fenchel, Tomaten und Sellerie.
Scharfe G e w ü r z e , wie Pfeffer, Paprika , Senf,
scharfe Käsesorten und sehr viel Salz darf der
Gichtiker allerdings nicht gemessen.

Sonst darf er beinahe alles — sogar Kaviar ! Der
schadet ebensowenig wie Zwiebel, Knoblauch und
Essig. Milch, Käse, Eier und Obst, Butter und
anderes Fett,  Kohlehydrate , besonders Kartoffeln
und Reis, sind erlaubt . Auch das Brot  ist es; aber
davon nicht allzuviel! Es wird erfahrungsgemäß
nicht in beliebiger Menge vertragen . Tee und
K a f f e e schaden nicht, und die Mitteilung, dass
dem so ist, wird den Kranken vielleicht geneigt
machen, seinem Arzt zu folgen, wenn ihm dieser ein
anderes Getränk in bestimmten Formen und Mengen
verbietet : der Alkohol . . . . Ihn geniesse der
Gichtiker nur nach Rücksprache mit dem Berater;
er fürchte nicht auf ein unbedingtes Verbot zu
stossen, sondern er hole sich Aufklärung über die
Art und die Menge, die ihm persönlich nicht schadet!

65 . Jahirg -angf.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?

Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus : 16 u . 20 Uhr.
(Programme umseitig)

Theater : Grosses Haus : 19.30 Uhr : „Die Fledermaus “ .
Kleines Haus : 20 Uhrr „ Geschäft mit Amerika “ .
(Programme umseitig ).

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10—13
und 14.30 —16 .30 Uhr ausser Montags , Galerie Banger
(Luisenstr .), Küpper (Taunusstr .), Schaefer (Moritz¬
strasse 54 ). — Altertumsmuseum . — Naturhistorisches
Museum.

Spiel : Samstags und Sonntags im Kurhaus 17 bis 19 Uhr,
ab 21 Uhr.

Bridge : Hotel „Vier Jahreszeiten “ täglich ab 16 Uhr.
Hotel „ Rose “ Dienstag , Freitag , Sonntag , ab 16 Uhr.
Palast -Hotel Montag , Donnerstag , ab 16 Uhr , Mittwoch,
Samstag abends.

Kinos : Thaliatheater — Ufa -Palast — Walhalla.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1. Drahtseilbahn — Unter den Eichen Omnibus¬
linie 3. — Eiserne Hand (Eisenbahnstation ). — Burg¬
ruine Sonnenberg Omnibuslinie 2 . — Schläferskopf
(Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung,
siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22.30 Uhr täglich.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams¬

tags ab 16 .30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16 .30 Uhr.
Abends wird getanzt : Hotel Metropole 21 Uhr (Samstag,

Sonntag ). Winzerstube „ Zum Weinbauer “ (Kranz¬
platz ) täglich . Nassauer Hof Samstag Hausball ab
21 .30 Uhr . Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21 .30 Uhr.

Das Wetter : Wieder Trübung und Niederschläge , mild,
westliche Winde.

Ein gut auf ihn und untereinander eingespieltes
Ensemble bringt er mit, aus ihm seien mit Lob be¬
dacht die Damen Krauss und Poras und die Herren
Lenau, Schopp und Wesenbeck. Der Beifall für
Dreher besonders stieg zur Ovation an. m.

ilossen)
von 8 bis {

lienstags vo" Hamburger & Weyl
^ dernes  Spezialhaus für Wäsche-

— Das Klingler-Quartett tritt im 6. Konzert des
„Vereins der Künstler und Kunstfreunde “ am
Donnerstag, den 29. Januar , 19.30 Uhr im Kasino
(Friedrichstrasse 22) auf, ©s besteht aus den Herren
Prof. Karl Klingler, Richard Heber, Fridolin Klingler
und Ernst Silberstein. Die berühmte Vereinigung
bringt die Streichquartette Haydn , C-dur (pp , 54,
Nr. 2), Beethoven, F-dur (op. 59, Nr. 1) und Brahms,
C-moll (op. 51, Nr. 1) zu Gehör. Nichtmitglieder
erhalten Karten bei Moritz & Münze!, Stoppler,
Schedenberg, Schottenfels & Co. und an der Abend¬
kasse.

— Hugo Herrmann, dessen Violinkonzert durch
Konzertmeister Rudolf Bergmann unter General¬
musikdirektor Schiirichts Leitung im Februar im
K u r h a u s zur U r a u f f ii h r u n g gelangt , schrieb
für Alice Ehlers (Berlin) ein Cembalokonzert, das in
Berlin uraufgeführt wird und nachfolgend auf einer
Amerikatournee die bekannte Cembalistin spielt . —
Im Auftrag vom preussischen Kultusministerium
komponiert Hugo Herrmann eine Schuloper „Der
Rekord“, Text von Robert Seitz (Berlin), die im
Zentralinstitut für Kirchen- und Schulmusik urauf¬
geführt werden wird. Auch arbeitet der Komponist
an dem Plan eines neuartigen Chorwerkes „Oratorium
vom Lobgesang Christi im Tanze mit den Jüngern“
nach alten Texten der Johannesakten und der Bibel.

— Staatstheater. In der Erstaufführung des
Schwankes „Weekend im Paradies“  von
Arnold und Bach morgen Sonntag sind beschäftigt
die Damen Genzmer, Heidenreich, Kuhn, Wessely,
Ritter , sowie die Herren Albert, Andriano, Bernhöft,
Black, Breitkopf, Falkner , Dr. Gerhards, von Heyden,

(Fortsetzung Seite 2.)

-Ausstattungen

Zeitgemäße Unterzeuge für Damen und Herren
Erstlings - Wäsche und Bekleidung
Betten und Kinderwagen

Marktstrasse / Ecke Neugasse



Seite 2. Samstag, den 24. Januar 1931. Wiesbadener Badeblatt.

Kurhaus n

Samstag , den 24 . Januar 1931.

11 Uhr am Kochbrunnen:

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Otto Schi Hing er

Vortragsfolge
1. Der letzte Walzer . . . . .
2. Die diebische Elster , Ouvertüre
3. Menuett.
4. Lortzings Lieblingskinder . .
5. Solvejgs Lied
b . Friderieus Rex-Marsch

Strauss
Rossini

Boccherini
Urbach

. Grieg

16 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kurorchesters
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der-.Waffen sch mied“ . . . . A. Lortzing
2. Arie aus „Der Zweikampf“ . . . F. Herold
3. Das Erwachen des Löwen, Caprice A. Kontski
4. Du bist die Ruh , Lied . F . Schubert
5. Ouvertüre zur Oper „Norma“ . . . V. Bellini
6. Maritana , Walzer . R . Dellinger
7. Fantasie aus der Oper „Stradella“ F. v. Flotow
8. Der alte Fritz , Marsch . F. v. Blon

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr im grossen Saale:

Richard Wagner -Abend
des städtischen Kur Orchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann  J r m e r
Solist : Gh r i s t i a n Streik,  Tenor

Orchester : Städtisches Kur Orchester

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Rienzi“
2 . Gralserzälilung aus „LohengTin“

Christian 8 tr e ib

Samstags u . Sonntags das interessante

Sfaafsfheafer Wiesbadi
Kleines Haus

Gesellschaftsspiel
im Kurhaus

mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.
Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfaile.

Spielzeit : 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Sfaafsfheafer Wiesbaden
Grosses Haus

Samstag, den 24. Januar 1931._
►-Frei
«Meldungen

Namen be
angenii

Samstag , den 24 . Januar 1931 . 5
24 . Vorstellung . A

17 . Vorstellung . Zwieka
Geschäft mit Amerika . b

Lustspiel in 3 Akten von Paul Frank d, B., Fr . Kc
Ludwig Hirschfeld . Jrt a . M.

Spielleitung : Horst Hoffmann . •* Irl ., Grit
T., Fr ., Lug;

Personen:  ensee , E ., I1
Paul Frohner . . Paul
Clary , seine Frau . _
J . Th . Hanyman . Rill T D
Alma Wiesinger . ' Ölly H '., 1
Franzi . "jjec't , H ., Hr . 1
Diener - .Edmt ».er A Hl .

Bühnenbild : Friedrich Schleim . I ’ ’’ "
Anfang 20 Uhr . Ende etwfl a U Nordha

utsch , J ., H

Sonntag , den 25 . Januar : Bei aufgehob . Stam Î fh ^ cLF“
Zum ersten Male : Weekend im Paradi * ’
Anfang 20 Uhr . Ir . Dir ., Lan

17. Vorstellung.

Samstag , den 24 . Januar 1931.

25 . Vorstellung.

Die Fledermaus.
Stammreihe F.

Operette in 3 Akten von Joh . Strauss.
Text nach Meilhac und Halevy von C . Haffner und R . Genee.

Musikalische Leitung : Richard Tann er.
Spielleitung : Bernhard Herrmann.

Person«

Eisenstein - . . Fritz Scherer
Rosalmde , seine Frau . Marga Mayer

^nbenmädchen . Lilly Sedina
Aifred , ihr Gesangslehrer . Josef Moseler

. C' Schmitt -Walter
-Blind, Notar . Fritz MechW
Frank Gefängnisdirektor . . . . . . Heinrich HölzlS
Prinz Orlofsky . Grete Reinhard
fj osch ’ ' . .Heinrich Schorn
hr ® \ . Nora Neville
f elanie . .Christel Lücker
lwan .Ferdinand Wenzel

Gäste Diener.

Auto - Ausflü! |u . S„ 2 Hr

mit Kur-Autobussen und Post
R., Hr ., St

Ziel der Fahrt Fahrpreis
M.

Samstag:
Mainz . Stadtrundfahrt . .
Königstein/Bad -Soden . . .
Kloster Eberbach.
Büdesheim , National¬

denkmal.

3. Wotans Abschied und Feuerzauber aus „DieWalküre“
4. Walters Preislied1 aus „Die Meistersinger von

Nürnberg“
Christian  S t r e i b

„5. Siegfrieds *Rheinfahrt aus „Götterdämmerung“
6. Schmiedelied aus „Siegfried“

Christian St reib
7. Ouvertüre zu „Tannhäuser“

Eintrittspreis: J.00 Mk.
Dauerkarteninhaber : 0.50 Mk. Zuschlag.

Der Reinertrag fliesst dem Volksbund Deutscher
Kriegsgräberfürsorge zu.

Sonntag , den 25 . Januar:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Einlage im 2 . Akt:
Walzer „Jetzt lachst du mir . wieder du flüchtiges Glück“

von Johann Strauss , gesungen von Fritz Scherer.
Die vorkommenden Tänze im 2. Akt mit der Originalmusik
aus der „Fledermaus “ sind entworfen und einstudiert von

Ritta Rokst.
Getanzt:

1. Spanisch : Senta Wittlich , Hedy Stolz , Severa Severain
Bertha Heine.

2 . Schottisch ; Elevinnen der Ballettschule.
3 . Polnisch : Claire Jourdan , Else Mondorf , Elisabeth

Sc-hanz , Hedy Dähler.
4 . Marianka -Polka : Mia Reinhardt , Anni Hammer,

Margott Eclde.
5 . Russisch : Ritta Rokst und Gruppentänzerinnen.

Bühnenbild : Gustav Singer.
Technische Einrichtung : Theodor Schleim.

Kostüme : Theodor Bankers.
Anfang 19.30 Uhr . Ende gegen 22 .30 Uhr.

Sonntag , den 25 . Januar : Stammreihe C . 17 . Vorstellung:Das Land des Lächelns. Anfang 19.30 Uhr.

Täglich:
Rund um Wiesbaden .

-V -, Hr . Ing.Anfall
Kurl#-: Hr Ella

E., Hr ., Di

>' H., Fr !..

Hr. in. Er.

14.% , W., Hr . ;

DL, 11 Xnj

Belegen der Plätze durch : Autobüro -Zentrale,
Wililielmistrasse , Tel . 28001 u . 28000 : Lloyd
J . Chr . Glücklich , WHhelmstrasse 56, Tel . Ä
& Schottenfel,s , Webergasse 3, Tel . 25580
Tbos . Cook & Son , Wilhekmsitrasse 42, Tel . 28921
Amerika -Linie , Kaiser Friedrich -Platz 3, Tel . 25
L . Rettenmayer , Kaiser Friedrich -Platz 2,
J . Schottenfels & Co ., Theaterkolonnade 29—3l
Tel. 27224; August Enger, FniaTe THng. TekA
Froeiholz , Kranzplatz 3 neben PalasUHotel , V e n n i «5
E . Rapp , Taunuastrasse 9 gegenüber Haupte 'C———LLL5.
Kochbrunnen , Tel . 24893 ; Zigarrengeschäft V
strasse 2, Tel . 25312.

Das
Wiesbadener
Badeblatt,

Tisch
Golf : Gi

das amtliche Organ der Kurven/^

erscheint tägl^
1 - 1 . . .. - - . - gt “ — -

^ Autosoc
FechteKurleben.

Lehrmann , Wiegne-r und Seilnick, der gleichzeitig die
Inszenierung leitet, Bühnenbild: Gustav Singer:Kostüme : Theodor Bankers.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbadener Reit- und Fahrklub.

Der Klub hielt im Kurhaus seine ordentliche Mit-
gliederverSammlung ab. Der neiigewäldte Vorstand
setzt sich wie folgt zusammen: von Etzel , C., General¬
leutnant a. D„ Präsident ; von Kropff, Polizeimajor,
Vizepräsident ; Ruthe, Wilhelm, Dr. jur ., Schrift¬
führer ; Bongardt , Frau Lena, Schatzmeisterin;
Kupferberg , Fabrikant , Ohr. A„ Beisitzer. Der
Jahresbeitrag ,wurde auf 12 Al., das Eintrittsgeld auf
10 M. für 1931 festgesetzt.

Am Dienstag , den 17. Februar (Faschings¬
dienstag ) findet in Gemeinschaft mit der Städtischen
Kurverwaltung , dem Wiesbadener Automobilklub
und dem Wiesbadener Tennis- und Hockeyklub im
Kurhaus das traditionelle Kostümfest  statt,
mit der diesmaligen Devise „Rund um die Erde in
12 Stunden “.

Neben internen sportlichen Veranstaltungen sind
die Vorbereitungen für das Gross e W i e s,-
b a d e n e r Reit - , Spring - und Fahr-
t ur nier  1931 , vom 22. bis 25. Mai (Pfingsten),'
bereits in Angriff genommen. Das Wiesbadener
Pfmgstturnier bildet den Auftakt zu einer rheinischen
Turnierfolge Wiesbaden-Koblenz, die von einer neu
ins Leben gerufenen Turniergemeinschaft der Städte
Wiesbaden und 1 Koblenz erstmalig eingerichtet ist.
Die Leitung der *Turniere liegt in Wiesbaden in

Händen des Herrn Rittmeister a, D. Schrewe, in
Koblenz in Händen des Herrn Oberleutnant a.’ D.
Bissinger. Die Reit- und Fahrschule der Reichswehr
in Hannover hat ihre Teilnahme an der Turnierfolge
bereits zugesagt,

— Passions,spiele. Unter dem Protektorat, von
Pfarrer Zotli wurden die für dieses Jahr in Frauen¬
stein vorgesehenen Hauptaufführungen festgelegt.
Als Aufführungstage sind der 1., 8., 15., 22. und
29. März, vorgesehen . Um ein bequemes Sitzen zu
gewährleisten , werden für eine Vorstellung- nur
420 Plätze ausgegeben , so dass im ganzen 2100
Personen an den Spielen teilnehmen können . Die
Vorverkaufsstellen werden noch bekanntgegeben.
Die Aufführungen beginnen um 16 Uhr und enden
gegen 20 Uhr. Der Beginn der Vorstellungen wird
durch leidliches Glockengeläute bekanntgegeben.
Für gute Autobusverbindung von und zu den um
liegenden Bahnstationen wird Sorge getragen . Es
sohen nach den Vorstellungen direkte Autobusse
nach dem Hanptbahnhöf Wiesbaden . verkehren , so
dass die Auswärtigen Besucher noch rechtzeitig zu

,Schießs

für Lehrverträge , neues Material aus
für jedes Kontor ist . Weiter sind abgedrüfl

pflege, dem Steuer- und Verkehrswesen 4
— Ufa-Palast. „Königin Luise“, der/

mit Madv Christians in der Titelrolle läif
Sonntag zum letztenmal von 11.30 bis l!
zwar zu kleinen Preisen.

ihren Abfahrtszüge-n gelangen.
Guter Schnee im Taunus . Vom Feldberg im

iaunus wird gemeldet , dass auf der Höhe noch 30 cm ,
Schnee liegen. Da die Schneedecke bis zum Sand¬
placken hinunter noch ausreichend dick und der
Schnee gut durchgefroren ist, bieten sich dem Ski¬
läufer gute Sportmöglichkeiten.

, — Handelskammer. In dem neuen Heft der. „Mit-
tejlimgen (Verlag Max Ivoebcke, Frankfurt ) wird
einleitend die Veränderung der Steuergesetze für

Zur  Unterhaltung am Kochbf
RDV. Ein Wohnhaus Fausts als U

Wohnhaus des berühmten mittelalterliche» .
Künstlers Doktor Johannes Sabillicus Fa»- r9 4 T«
Kreuznach , wo er einst Rektor des Gymnä|l uten vom
ist von den jetzigen Besitzern zu einem U Rul
baut worden. Dr. Faust ist bekanntlich /
rische Vorbihl für Goethes Drama „Faust1*

— Neuer „Bremen“-Rekord. Der Sch»/
„Bremen“ des Norddeutschen Lloyd hat f
Bremen—New York in sechs Tagen’zurück#
damit den bisher von seinem Sch"!
„Europa “ gehaltenen Rekord für diese 6«-
drei Stunden geschlagen.

— Lustiges. Der Finder. „Herr PolizeiD
ich habö gestern im Omnibus eine gros/
Wein vergessen . Hat man sie vielleicht .
eingeliefert ?“ „Die Flasche nicht , aber d4
— Die Gabel . Der kleine Tosa ist bei der R
Essen und isst mit den Fingern, Ein straf»1!
seiner Tante . „Aber Tosa, wozu ist den»
da ?“ spricht sie, „du wirst dir die fl

Fer
Wilh

i^ Senl

schmutzen.“ „Macht nichts, Tante, ' die W
schmutzig.“
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-Fremdenliste.
«Meldungen vom 23 . Januar 1931.
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' Hl - Konzertdir ., Wien
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1
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2.00
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10A
4.50 14.»'
4.00 14.»

5.50 14.% .

- Hin ., Dortmund,
Ir Stntto -j,.+ Haiserhol

' " ' t Grüner Wald
F.

2.50
2.50

Ir , Erlangen % >Pel
■Hr , Dielenhofen Sa‘Hotel

- PH, QuirnheimZentral 'H°tel

' • *>, Strassbmg nCr Wald
Hotel Regina

G.

,V" Hr’ Piani *t, Hannover
Hi : Notar m Fl. ^ nus -Hotel111• ü -, Düsseldorf

Zentral -Hotel

♦Goldschmidt , K, Hr , Hamburg
Grüner Wald

.♦van Gulik , Th , Hr , Goch, Grüner Wald

H.
Heberhart , R, Hr , Paris Hotel Nassau
♦Heidenreieh , H, Hr , Stuttgart

Hansa -Hotel
♦Hirsch , 8, Hr , Karlsruhe Grüner Wald
♦Hofmoekel , F, Hr , Nürnberg

Grüner Wald
♦Horn , R, Hr . m. Fr , Kirberg

Goldener Brunnen
♦Hondyk , K, Hr , Boskoop Zentral -Hotel
♦Humke , H, Hr . Ing , Minden i. Westf.

Hansa -Hotel

I.
♦Innenn , K, Hr , Wurzlach Mainzer Hof

J.
Jacobson , W, Hr , Köln Englischer Hof
♦Jacoby , II , Hr , Berlin Grüner Wald
♦Jones , F . V, Hr, Bro.ckville Rose
Jordan , A, Hr . m. Fr ., Dortmund , Kaiserhof
♦Jung , F , Hr , Stuttgart Grüner Wald

K.
Kahn , A, Hr, Mannheim Römerbad
♦Kahn , II , Hr. Advokat , Stuttgart

Hansa -Hotel
♦Kahn . M, Hr , Mannheim Hotel Börse
♦Kauenhagen , A, Hr, Düsseldorf

Grüner Wald
♦Kaufmann , I, Hr . Journalist , London

Hansa -Hotel
♦Kaufmann , Hr . Rechtsanwalt Dr, Kassel

Grüner Wald
♦Kempf, F , Hr, Babenhausen

Hotel Happel
♦Klein , A, Hr . Dipl .-Ing , Mannheim

Grüner Wald
Kling , E, Hr , Speyer Schwarzer Bock
♦Kriete , M, Hr, Berlin -Schöneberg

Viktoria -Hotel
Krumm , H, Hr . Oberleutn . a. D. m. Fr .,

Affolterbach Schwarzer Bock
♦Kuhmichel , A, Hr , Münster , Zentral -Hotel

♦Gräfin Leiningen , E, Homburg v. d. II.Hansa -Hotel

M.
♦Mane, L, Fr , Wulferborn , Evang . Hospiz
♦Mator, M, Hr, Paris Zentral -Hotel
♦Mayer, II , Hr, Frankfurt Grüner Wald
Mayer, G, Hr, Nürnberg Grüner Wald
♦Meerstein , C, Hr, Dresden Grüner Wald
♦Molchen, W. G, Hr , Montreal Rose
Meloynskl , 8, Hr . Dir , BerlinSchwarzer Bock
♦Müller, M, Fr , Herne i. Westf.Pension Primavera

N.
♦Namur , L, Hr . Ing , PetingenViktoria -Hotel
♦Niedergang , E, Ilr , Colmar Grüner Wald

O.
Olsen, J . G, Hr . Ing , Norwegen

Pension Jäger

♦Penas , L, Hr . Prok , Köln , Taunus -Hotel
Pfeifer , M, Hr, Sittard Hotel Nassau

R.
♦Bayer , J , Ilr , Leipzig Rhein -Hotel
♦Reichert, - E, Hr , Köln Grüner Wald
♦Reusch , W, Hr . Assessor , Frankfurt a . M.

Zentral -Hotel
♦Reutter , G, Hr , Esslingen Metropole
♦Riesner , W, Hr . Dr . med , Bochum

Rhein -Hotel
Ritter , M, Hr , Berlin Hotel Nassau
♦Rosenberg , E, Hr , Berlin Grüner Wald
Rübbert , M, Hr , Erfurt Schulberg 7
Riibesan , P , FrL, München Kaiserbad
Rüdinger , J , Hr . Veterinärrat Dr,

Salzwedel Englischer Hof

♦Sander , II , Hr , Nordberg Hotel Berg
♦Schaffrich , G, Hr, Frankfurt

Zur Stadt Ems
♦Schefe , P, Hr. Buchdruckereibes , •

Hannover Viktoria -Hotel
♦Scherm , K, Hr, Fürth Grüner Wald.

♦Schicker , II , Hr . Dir , Stuttgart ,
Viktoria -Hotel

Schmidt , W, Hr , Berlin Schwarzer Bock
♦Schmock , P , Hr , Giessen Union
Schönfeldt , H, Hr, Dortmund Kaiserhof
Sehreiterer , M, Fr, Köln Kaiserhof
♦Schröder , J , Hr, Recklinghausen

Zentral -Hotel
♦Schütz , E, Hr, Berlin Hansa -Hotel
♦Schulze , W, Hr, Leipzig Grüner Wald
♦Schulze , M, Hr , Berlin Hotel Börse
♦Sekles , B, Hr . Dir , Frankfurt a. M.

Taunus -Hotel
Söller , E, Hr . Notar Dr, Mülheim

Hotel Nassau
♦Sommerfeld , M, Hr, Berlin , Grüner Wald
♦Sonnenblick , M, Hr, Berlin , Zentral -Hotel
♦Spelter , N, Hr . Dr , Koblenz , Hansa -Hotel
♦Staudenmeyer , E, Hr . Ing , Köln

Grüner Wald
♦Stetter , W, Hr , Frankfurt a. M.

Rhein -Hotel
♦Stockhausen , J , Hr . Dipl .-Ing,

Romskirchen Luisenhof
♦Straus , H, Hr, Köln Taunus -Hotel

T.
♦Tending , J ., Hr ., Freiburg Grüner Wald

W.
♦Wagner , H, Hr. m. Fr , Menden

Goldener Brunnen
♦Wagner , F, Hr , Bautzen Grüner Wald
♦Wagner , K, Hr, Frankfurt a . M.Zentral -Hotel
Weil, 8, Hr. m. Fr , MannheimSchwarzer Bock
♦Weiner , L, Hr , Wihriv Hotel Berg
♦Weis, M. u. J , 2 Hin , KaiserslauternLuisenhof
Weishut , H., Fr , Hamburg

Pension Rupprecht
♦Wengh , P , Hr . Ing . m. Fr , Ettelbrückllansa -IIotel
Westerberg , G, Hr . Dir, Halmstad

Schwarzer Bock
Exzell . Frhr . von Wieser , A, m. Freiin,

München Kaiserbad
♦Wilke , P, Hr , Stuttgart Luisenhof
♦Will, J , Fr , Hanau Goldenes Kreuz
♦Wimmers , H, Hr, Krefeld Grüner Wald
Wuesthoff , M, Hr, Berlin -Charlottenburg

, Schwarzer Bock

üro-Zentrale,
28000; Lloyd
ie 56, Tel.

Tel. 25580
42, Tel. 2892t
latz 3, Tel. 2&
ich-Platz 2,
innade 29 —Si
' Bing . Telu \
Palast -Hotel , '
über Hauptei1,,
engeschäft W

iTennis:

Sport und Spiele in Wiesbaden
Wegweiser für

s P 'elplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub , Geschäftsstelle
Soi i" ” H° te Metropo1 " ' Tennislehrer : C . Becker

P eipiatze Blumenwiese : Tennisklub „ Blau -Weiss “ , Geschäfts-
* Spielnr -t 6 8 Worthstrass e 3 . Tennislehrer : A . C . Becker

P 3t  WieasnbaedSednenkmal ' Tennisklub „Grün -Weiss " Biebrich-

T" i « rh T « ®halle (Hotel Rose ) Bingertstrassel iscn ™1 6DV1K - WipchoH __
- - - - - - —2. Tpnn n ner  Tennis - u . Hockeyklub , Hotel Metropol

Golf; Grosser Golfplatz ^ ”Blau-Weiss"’ Kurhaus-Restaurant

täglfc

Golfklub ’p = , oober , am Chausseehaus , Wiesbadener
Klein -Golfplatz auf ^ ,nstrasse 5

Horkou - ’ 8r Wiese  hinter dem Kurhaus
H£ £j5 0 y-  Wiesbadener T ^ n •

Reitsport : wiesbad Und Hockeyklub’ Hotel Metropo1
ägliche B * * . Tattersal

lens durcLiLjOSport ^ ^ iesbadener Automobi

esbadener Fechtklub , Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50

Taffersal ? "we ^ b d ' Fahrklub , Gescbäfissfelle : Kurhaus

RhgRu ^ ^ aa ^ Automobilklub , Sonnen
a >scher Motorsportkiub , Webergasse 14

aiIklub , Sonnenberger Strasse 27

Rudern : D,..,
^ u er gesellschaft -Wiesbaden

- — — ® ( 3HdS ; Wiesbadener Schützengesellschaft , Schützenhaus
an der Fasanerie

Hohe Wurzel , Geschäftsstelle : Schwimmklub , Moritzstr . 6

dieses Hef | _
d abgednF ,Rod  , b  —ial aus d« - “ ,in '
irswesen
uise “. der!
telrolle länl
1.30 bis

Eisbahnen : Kurhausweiher, Blumenwiese, Kaiserstrasse
Crkuuimtnon ■ Wiesbadener Schwimmklub : Viktoria - Bad
scnwimmen . Kaiser - Friedrich -Bad
Cucchall _ Hnnc ’ hnll - Sportverein Wiesbaden , Bärenstr . 6.mssnai l nangpaai . Sportplatz: Frankfurter Strasse
Luftsport : Mittelrheinischer Vereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15

Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und Ubungsstelle im Flughafen
Erbenheim,

Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich der
Platte,

Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwaltung in die
Umgebung . Dienstag u . Freitag 14.30 Uhr
ab Kurhaus . 0.50 Mk. pro Person.

Hotel Rose : Dienstag , Freitag , Sonntag ab 16 Uhr
_ Leitung : Frau Bertram

Vier Jahreszeiten : täglich ab 16 Uhr , abends nach Verabredung
Leitung : Fräulein Bittrich

Palast Hotel : Montag und Donnerstag ab 16 \ r
Mittwoch und Samstag abends
Leitung : Frau Dr . Dornblüth

Hotei Oranien : Dienstag ab 20 Uhr , Donnerstag ab 16 Uhr

Geseuschaftsspie! : Spielsaa! im Kurhaus Samstag und Sonntag
Schach : Wiesbadener Schachklub

Wander s port

Bridge:

Kochbr 1
sts als O
lalterlicheü
illicus Fatf

>

DamlinclitBl
Pension 1. Ranges

«ambachta.
!es Gvmnaf ''trten  vom Kochb

23

u einem öl
kanntlicli
ra „Faustp
Der Schn 1

jloyd hat
'en zurück:
ein Sehv '1
ir diese

w Rllh . rtJ nnen und nahe Walde

/ "ÄV ^ us.

Auto - und Pferdedroschken
offene und geschlossene Wagen

Sammelnummer 89966

Rund - u. Fernfahrten mit Clubsessel -Omnibus täglich
ab Kurhaus . Vereine und Gesellschaften Preisermäßigung nach

Vereinbarung.

-Karten
f. beide

Staats # *,THEATER
Fernst 27224

SCHOTTENFELS & Co. .
Amtliche Vorverkaufsstella |
Theaterkolonnade 2 9 / 3 S I

it  Polizeihj
eine gros^
vielleicht
t , aber d^ j
it bei der
Ein straff
l ist denn
lir die
te , die v

Fernruf 20600
,e 9enüb

rasse 11 / Alleeseite
der Disconto - Gesellschaft

Im mobi I i e n

Hypotheken
Vermietungen
Bauplätze

Eulitz L Koch
Inh . Arthur Eulitz L Theo Koch - Ruthe
gegenüber der Disconto - Gesellschaft

lesbadener Felsenkeller -Bicr aus Malz und Hopfen ist

ein vorzüglicher Trunk,



Seite 4. Samstag , den 24. Januar 1931. Wiesbadener Badebiatt. Samstag, den 24.  Januar 1931. ast H
©®®®®®@®®®©®© ©®©® @®f.«
- - - Bierstuben

Städtische Badhäusei ^l

Kaiser-Friedrich-Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgasse 38/40

1. Thermal -, Süsswasserbäder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und
sonstige Zusatzbäder , Massagen , Hochdruckduschen ,werktags
von 8 bis 19 Uhr.

2, Moor - und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags
von 8 bis 18 Uhr.

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,
elektr . Licht - und Wasserbäder , Kopflichtbäder , werktags von
8 bis 13 Uhr , und 15 bis 18 Uhr . (Für Damen Dienstags und
Freitags vormittags geschlossen .)

4. Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen
nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Badhaus zum SchOtzenhofeint täglich;
19 '»preis: für
■ne Nummer n

Schützenhofstrasse 4
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr . An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

'ten höherer Gei
udi auf Liefer

Sonn - und Feiertags geschlossen.
25 u.

Stadt Schwimmbadbetriebe Wo«

(Augusta -Viktoria -Bad)
Viktoriastrasse 2

Badezeiten für Frauen und Mädchen:
Montags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 21 Uhr.

(18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 9% bis 12% Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Sonntags von 8 bis 12 Uhr.

- Abendkoi:
? von Kape
i , welcher
l bringt:
it ‘‘; R . Str;
ig ; J . Brat
Fräulein Fri
und Arien
lavierbegleit
t findet im

am Montag
ler Tänze c
I Otto Schill

Das sagt Ihnen der Arzt: Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.

Den ersten Abschnitt (1.— 5. Tag ) bildet der Zustand anfänglicher Erschlaffung . • Das zweite Stadium (6.— 12. Tag ) bildet die
erste vermeintliche Besserung . • Im dritten Stadium (13.— 22. Tag ) macht sich die Reaktion der Kur bemerkbar . © Erst der vierte
Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilung.

Daher keine zu kurzen Badekuren!

Der Ge
mstag führt
upteingang

Li
Donnerstaj

in
Cuno (Fra

Ach , Pyrenäi

ortrag

ÖXOXOXOXÖ)COXÖ)® | m
•> hen karnev

Ich bin zum

Notar
ernannt

Dr .jur . utr . Ernst Hirsch
Rechtsanwalt

WIESBADEN

Oranienstrasse 15
TELEFON  27027

CAFE ORIENT
Unter den Eichen - Endstation der Autolinie 8

Abends mit Tanz-Einlagen.

I I Plato z . . b . . E . .
FRIEDRICHSTRASSE 35

Dienstag und Freitag

Mr unsere Mütter - für rmsere Jugen- l

'8 deutsches reich 8

PSSP
;• f A - 'v - oW

50 DEUTSCHESREICH 50

W* neuen öelltschev lvohlfahrtsbriefmarke«
«fiffifl bi« Z0.ZMÜt?si

Konditoreiu. Cafe kr. Blum
Wilhelmstrasse 46 Gegründet 1878

Vonjedi Fremden besucht

Wiesbadener Spezialitäten : wtsbad/wâ n
Seit 52 Jahren das feine Besiellgesdiäfi

Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten
Vornehme, behagliche Räume Frflhstflcksstube Erstkl. Konditoreierzeugnisse

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städtischen Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10 - 13 und 14.30 - 16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen :
Samstag und Sonntag vor - u, nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis:  Erwachsene 0.50 Mk.,
Kinder bis 14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.-50 Mk. Vereine je Person : 0.25 Mk.

Die Ausstellungen des Nassauischen Kunstvereins im Neuen Museum
sind täglich (ausser Montags ) geöffnet von 10 —13 und 14.30 —16.30 Uhr

Eintrittspreis : 0.50 Mk.

Jeder Sprudel
| Kartenverl

Besucher Wiesb »Februar, Ihm
^des Kurhaus

versieht sich vor der Abreise mit

IWiesbadener
iNatürl.
Kochbrunnen-
Quellsalz

lund Pastillen
gegen Katarrhe, Husten,
Heiserkeit ,Verschleimung,
Grippe, Magen-, Darm-
u. Verdauungsstörungen
Preis:
Quellsalz 2.50 Mk.

per Glas
Pastillen 0.85 Mk.

per Schachtel
Zu haben:
Am Kochbrunnen , im „Badebiatt “’
Städt . Kaiser-Friedrich-Bad, im Städt;
kontor, Webergasse 3 u. in allen
und Drogerien.

Hotel u. Badhaus

Goldenes Krß
schön eingerichtete Zimmer mit kalt'

fliessendem Wasser.

Thermalbä<
,na Pawlowa

Badehalle und Bäder vollständig ne*1 ;en. gj e w
Passantenbäder . f \ \\ . f rn ]<; u r

^iek Schönhei'
wirdVereinsbank Wiesbaden

Gesdiäffsgebäude : Mauritiusstrasse Nr. 7
Gegr. 1865 Zweigstellen in allen vararten

Eigenes Vermögen und Garantiemittel der
Sank zur Zeit 5,5 Millionen Reichsmark

e.
6 .
m.
b.
H.

Rnnahnte van Spareinlagen und Depositen . Konto -Korrent - und Sdt*1

Günstigste Verzinsung und uorteilhafteste Bedingungen.
Erledigung aller sonstigen Bankgeschäfte . Bereitwilligste Auskunft

Verantwortlicher Schriftleiter : W . M ü 11 e r , Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  Gr . m . b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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